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Kleiner Rückblick 
 
Erntedank 2018 
 
Ein großes Dankeschön an alle  
Spender und alle fleißigen Helfer,  
die unsere Kirchen so wunderschön 
geschmückt haben. 
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Angedacht … 
 

„Die kommen einfach nicht mehr rum.“ Frank meint, ich soll 

mich nicht ärgern über unseren Handwerker. Es verschiebt sich 

eben alles. Man kann nicht mehr vernünftig planen.  

„Die Kunden sagen: Dann darfst du halt den 

Auftrag nicht annehmen, wenn du es nicht 

schaffst. Aber so einfach ist es nicht.“ Frank, 

das ist einer unserer Kirchältesten. Er ist 

selbst Handwerker. Vielleicht hat er Recht. 

Und es liegt an der Überhitzung. Alle wollen 

zu viel auf einmal. Da kommt Frust auf. 

Ich frage mich, ob es Gott genauso geht. Dass er einfach nicht 

mehr rum kommt mit dieser Welt. Die Menschen rufen an. Sie 

klagen, betteln, drohen. Aber alleine können sie es eben auch 

nicht. 

Dabei heißt es im Bibelspruch für den ersten Advent: „Siehe, 

dein König kommt zu dir. Ein Gerechter und ein Helfer.“ 

Und wann kommt er, der Herr König? Ob er den 24. wird halten 

können? 

Wie lange wir noch warten müssen, das liegt leider nicht bei mir. 

Bei mir liegt höchstens, wie ich warte. Mein Vorsatz ist: Ich ent-

scheide mich, dass ich voll Hoffnung warte. Ich träume von der 

Zeit, in der alles besser ist als ich es gedacht habe. Weil da mal 

endlich ein Fachmann kommt. Dem fallen Lösungen ein, davon 

habe ich keine Ahnung. Das wäre ein schöner Advent: Fröhlich 

warten, weil er es gut machen wird. Und nicht verzweifeln. Lie-

ber stelle ich mir vor, wie er sich jetzt gerade um die kümmert, 

die es nötiger haben. Als Kunde kapiere ich die Hintergründe 

nicht. Aber der, der kommt, ist gerecht. Das zu wissen, baut auf. 

Bleiben Sie behütet Ihr 

 

 

 

 

Siehe, dein 
König 

kommt zu 
dir. Ein Ge-
rechter und 
ein Helfer. 

 
 



 

Abschied von Pfr. Heidbrink Interview 
Kurz vor Redaktionsschluss erreicht uns die Nachricht, dass 

Pfarrer Heidbrink zum neuen Superintendenten in Apolda ge-

wählt worden ist. Dieses Amt wird er offiziell zum 1. Februar be-

kleiden. Dazu ein paar Nachfragen: 

Bonfiatius:  Rund zehn Jahre waren Sie im Amt als Pfarrer in 

unserer Region. Mit welchen Gefühlen gehen Sie nun? 

Pfr.: Einerseits freue ich mich auf die neue Aufgabe. Anderer-

seits schmerzt der Abschied. Wir haben als Familie gerne hier ge-

lebt und viele Freundschaften und gute Kontakte geknüpft. 

Bonifatius:  Welche Bilanz ziehen Sie für ihren Dienst? 

Pfr.: Ich freue mich über die vielen Ehrenamtlichen, die sich in 

den Gemeinden einbringen. Es gibt schöne Feste und Gottesdiens-

te. Wir haben eine stabile Jugendarbeit und einen regelmäßigen 

Kindergottesdienst. Leider konnte ich durch die Erweiterung der 

Stelle nicht mehr so viele Besuche machen. Ein besonderes Sor-

genkind ist für mich die Gemeinde Altenbergen. Hier hoffe ich da-

rauf, dass sich geeignete Kandidaten für den Gemeindekirchenrat 

finden, die vielleicht mit mir nicht zusammenarbeiten wollten. 

Bonifatius: Auf Weihnachten folgt wohl bei Ihnen die „Flucht 

nach Ägypten?“ Warum so ein plötzlicher Umzug? 

Pfr.: Es gibt leider den perfekten Zeitpunkt nicht für so etwas. 

Um es für uns als Familie verkraftbar zu gestalten, wurde der 

Termin auf die Februarferien gelegt. 

Bonifatius: Wie soll es mit der Gemeindearbeit weitergehen? 

Ich hoffe, dass es meinem Nachfolger besser gelingt, die neue 

Pfarrstelle mit ihren vielen Orten zu integrieren. Hier fehlt noch 

ein schlüssiges Modell, dass alle Orte tatsächlich zu ihrem Recht 

kommen können. Die beiden Gemeindekirchenräte (Ernstroda-

Schönau und Finsterbergen-Altenbergen, Anm. d. Red.) müssen 

stärker miteinander verhandeln: Nicht nur, wie die Kapazitäten 

verteilt werden sollten, sondern auch darüber, was Zukunft hat 

und wo Schwerpunkte gesetzt werden sollen. Ein Nachfolger muss 

gut und gerne hier arbeiten können. Hier sollten die Kirchältesten 

auch gegenüber dem Kirchenkreis um Unterstützung bitten.  
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Pfarrstellenwechsel:  

Wie geht es weiter? 
Durch das Engagement der Kirchältesten in den letzten Jahren 

haben wir erreicht, dass die Pfarrstelle „Leinatal“ mit dem Sitz in 

Finsterbergen erhalten bleibt. Sie ist fest im Stellenplan veran-

kert und kann sofort ausgeschrieben werden. 

Noch im Dezember soll der Kreiskirchenrat die Ausschreibung 

auf den Weg bringen. Bei der Ausschreibung wurden die Wün-

sche und Anliegen unserer Kirchältesten berücksichtigt. 

Nach Erscheinen der Ausschreibung besteht für interessierte 

Pfarrerinnen und Pfarrer für sechs Wochen, die Möglichkeit, in 

Erfurt bei der Landeskirche eine Bewerbung einzureichen. Da es 

sich formal um eine neu gebildete Pfarrstelle handelt, schlägt die 

Landeskirche aus den eingegangenen Bewerbungen einen ge-

eigneten Kandidaten vor. Dieser muss sich hier präsentieren und 

das Ja der Kirchältesten erhalten. 

 

Hilfe, wer tauft mich jetzt? 
Wer noch von Pfarrer Heidbrink getauft werden möchte (Kinder 

und Erwachsene), den bitten wir um einen raschen Kontakt. 

Taufen sind prinzipiell in allen verbleibenden Sonn- und Feier-

tagsgottesdiensten in Dezember und Januar möglich. Extrater-

mine nach Bedarf und Vorrat. 

Nach dem Wechsel im Pfarramt wird über das Büro Kontakt zu 

einem Geistlichen vermittelt. Dazu melden Sie sich bitte bei Frau 

Pauli unter pauli@suptur.de.  

 

Abschiedsgottesdienst 
Pfr. Heidbrink wird in einem Gottesdienst feierlich verabschie-

det. Den Termin dafür hat Superintendent Kummer festgelegt 

auf den 27. Januar um 14:00 Uhr. Der Gottesdienst findet in Fins-

terbergen statt. Im Anschluss gibt es beim Kaffeetrinken im Haus 

der Begegnung die Gelegenheit sich zu unterhalten, Grüße und 

Abschiedsworte auszutauschen. 

  

mailto:pauli@suptur.de


 

Kirche mit Kindern 
 
Kinderstunde Finsterbergen: 
donnerstags, 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
im „Haus der Begegnung“ 

Start nach den Weihnachtsferien : 17.01. 
(Leitung: M. Keul) 

 
 
Kinderstunde Ernstroda: 
mittwochs, 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr  
im Pfarrhaus Ernstroda 
Start nach den Weihnachtsferien: 16.01. 
(Leitung: M. Keul) 
 
 
Kindergottesdienst im „Haus der Begegnung“ 
an Sonntagen mit dem Kerzensymbol (siehe Gottesdienstplan) 
(Leitung: J. Heidbrink & G. Henkel) 
 
 
Konfirmandenunterricht (8. Klasse) 
im Pfarrhaus Ernstroda für den gesamten Pfarrbereich 
mittwochs, 17.45 – 18.45 Uhr 
Start nach den Weihnachtsferien: 16.01. 
(Leitung: Markus Keul) 
 
 
Vorkonfirmandenunterricht (7.Klasse) 
Der Unterricht für die Region findet im 2-Wochen-Rhythmus  
im Pfarrhaus Friedrichroda statt. 
Donnerstag: 13.30 bis 15.00 Uhr 
Start nach den Weihnachtsferien : 17.01. 
(Leitung: Markus Keul) 
 
Im Dezember beteiligen sich die Konfirmanden/Konfirmandinnen an den Krip-
penspielproben in ihren Heimatgemeinden. Es findet kein Konfirmandenunter-
richt statt. Dieser startet wieder im Januar 2019.  
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Pfadfinder   

 
Pfadfindertreffen – 
Stamm „Am Gottlob“ 
(Bahnhofstr. 3 in Friedrichroda) 
Gruppenstunden Wölflinge und Jungpfadfinder:  
von 15.30 – 17.45 Uhr 
Termine: 11.12./08.01./22.01./05.02./19.02./05.03. 
(Leitung: A. Veenstra, Tel.: 01520 7976058) 
 
 
 
 

Jugendangebote 
 

Konfi- und Jugendabend RockSolid  
im Landgut Engelsbach: 
Freitag,  19.00 – 21.00 Uhr 
Termine: 30.11./ 07.12./14.12. weitere Termine zum       
Advents-RockSolid 
(Leitung: CVJM Jugendmitarbeiterteam) 
 
Weihnachts-RockSolid am 14.12. ab 19.00 Uhr/ mit Übernachtung! 
Für eine gute Planung ist zwingend eine Anmeldung erforderlich! 
Flyer dazu bekommt ihr zum RockSolid am 30.11. oder auch im 
Ausnahmefall per Mail : pauli@suptur.de. 

 
CVJM-Jugendbibelkreis  
in Engelsbach: 
Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr im Landgut Engelsbach: 
Termine : 04.12./18.12. weitere Termine werden  
      bekanntgegeben 
(Leitung E. Jansen) 

  



 

Kinderherbstferienfahrt nach Rathefeld 
In der ersten 

Herbstferienwoche 

machten sich Kinder 

und 3 Gemeindepäda-

gogen aus unserer 

Region, auf den Weg  

ins Kyffhäusergebirge.  

Hier erwarteten die 

Gruppe 5 

ereignisreiche Tage 

mit viel Natur und 

tollem Programm.  

 

 

 

Ein Höhepunkt war der 

Besuch der 

sagenumwobenen 

Barbarossahöhle. Mit 

vielen neuen 

Eindrücken und 

vielleicht auch dem ein 

oder anderen neuen 

Freund oder 

der neuen Freundin 

kamen unsere Kinder 

wieder zu Hause 

an. Ein großes 

Dankeschön an das 

Team und hoffentlich 

startet im nächsten Jahr wieder so ein tolles Ferienangebot. 
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Konzerte und Feste in der Region 
Datum Uhrzeit Ort / Kirche Angebot 
02.12. 14.30 Uhr Ernstroda Adventsmarkt mit Programm der Kirchgemeinde 

02.12. 17.00 Uhr Waltershausen Konzert für Panflöte und Orgel 

02.12. 17.00 Uhr Schmerbach Phönixchor Waltershausen 

08.12. 17.00 Uhr Bad Tabarz  Bläsergruppe Bad Tabarz /Leitung KMD E.Eichhorn 

09.12. 16.00 Uhr Schönau v.d.W. Adventsmarkt mit Programm der Kirchgemeinde 

09.12. 16.00 Uhr Schwarzhausen Adventskonzert Männergesangsverein  

Schwarzhausen und „Konzertanten Flötentanten“ 

09.12. 17.00 Uhr Waltershausen Konzert Mandolinenorchester „Euphonia“ 

15.12. 16.00 Uhr Bad Tabarz Adventskonzert mit den Laubfröschen 

16.12. 17.00 Uhr Waltershausen Weihnachtsoratorium 

22.12. 16.00 Uhr Bad Tabarz Weihnachtsgala Männerchor Tabarz und Gäste 

22.12. 15.30 Uhr Winterstein Adventliche Bläsermusik 

31.12. 17.00 Uhr Waltershausen Konzert zum Jahreswechsel 

05.01.  Schönau v.d.W. Neujahrskonzert „Die Kelten in Wort und Musik“ 

06.01. 16.00 Uhr Finsterbergen Konzertchor Gotha 

25.01.19 17.30 Uhr Fischbach Kinderkirchenkino 

26.01.19 19.30 Uhr Fischbach Kirchenkino für Erwachsene 
 

 



 

2 Seiten Gottesdienst  
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2.Seite Gottesdienst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Adventskonzert des  

Perthes-Gymnasiums in Ernstroda 
Möchten Sie sich gemeinsam mit uns am 19.12. in der St. Ka-

tharina Kirche (Ernstroda) auf das Weihnachtsfest einstim-

men? Wenn ja, dann sind Sie hiermit ganz recht herzlich einge-

laden.  

Wir, die Schüler des Perthes-Gymnasiums in Friedrichroda, 

nehmen Sie im Rahmen unseres alljährlichen Weihnachtskon-

zerts mit auf eine musikalische Reise rund um die Weihnachts-

zeit. Zum ersten Mal wollen wir diesen ganz besonderen Abend 

zusammen in der St. Katharina Kirche verbringen. Da dürfen 

Sie natürlich auch nicht fehlen. Der Eintritt ist selbstverständ-

lich frei.  

Sie lieben selbstgebackene Plätzchen und heiße Getränke? Dann 

sind Sie bei unserem Konzert komplett richtig.  Haben Sie jetzt 

Lust bekommen, als Zuschauer Teil dieser Premiere in Ernstroda 

zu werden?  Dann freuen wir uns, sie ab 17 Uhr in der Kirche 

begrüßen zu können. Ihr Weihnachtskonzertteam vom Perthes-

Gymnasium Friedrichroda 

Konzert zum 4. Advent 
Am Sonntag, 23.12. sind zwei besondere Musiker im Haus der 

Begegnung, Finsterbergen, zu erleben. Das DUO Keul und Schlö-

cker, begeistert mit einer Mischung aus Gitarre, Orgel und Du-

delsack und weckt Vorfreude auf das kommende Weihnachts-

fest. Das Konzert beginnt um 16:00 Uhr. Eintritt frei. 

Einladung zum Sternsingen 
Wir bitten alle um eine kurze Nachricht, die gerne bei der Stern-

singeraktion im Januar 2019 mitmachen möchten. Bisher lag der 

Schwerpunkt auf Altenbergen und Catterfeld, aber auch Stern-

singen in anderen Orten ist möglich, wenn sich genug Mitstreiter 

finden. Vor allem die Kinder sind gefragt, denn schließlich steht 

das Sternsingen unter dem Motto: Kinder helfen Kindern. 
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Neujahrskonzert am 5.1. in Schönau 

„Die Kelten in Wort & Musik“ 
Die keltische Welt 
steckt voller Ge-
schichten und Musik 
- erleben Sie diese 
Weltmit ihrer Poe-
sie und Spiritualität, 
den Märchen von 
starken Frauen, " 
echten" Männern 
und ganz viel wun-
derbarer Musik, die 
zum Träumen ein-
lädt- gespielt auf der 
keltischen Harfe, die 
so eng mit den kelti-
schen Traditionen 
verwoben ist.   
Reisen Sie mit mir 
durch die keltischen 
Länder, lernen Sie die Märchen und Musik dieser Region kennen und lieben! 
Jessyca Flemming, keltische Harfe und Texte 
Am Sonnabend den 6.1. um 16:00 Uhr im Gemeindesaal Schönau. 
 

Dreikönigskonzert in der  

Trinitatiskirche Finsterbergen 
 
 
Der Konzertchor Gotha lädt ein zum  
Dreikönigskonzert in die Dreifaltigkeitskirche 
Finsterbergen am  
Sonntag, 6.Januar 2019, um 16.00 Uhr. 
 
Herzlich willkommen! 
 
  



 

Arbeiten an der Kirche Altenbergen 
Die notwendigen Reparaturen 

in Höhe von ca. 4.000 € konnte 

die Gemeinde aus eigener Kraft 

bewältigen – auch dank des 

Kirchgeldes, das in diesem Jahr 

gegeben wurde. 

Immer wieder sind die Ge-

meinden auf die Spenden vor 

Ort angewiesen. Dabei werden 

alle Spendeneingänge und das 

Kirchgeld genau für den ange-

gebenen Zweck verbucht. So-

fern in dem Bereich keine Aus-

gaben anfallen, wird eine 

zweckbestimmte Rücklage ge-

bildet. 

 

 

 

 

Waldfriedel 

Scharff:  

Danke für 25 Jahre Organistendienst 
 

Zum Gottesdienst in Engelsbach an Erntedank wurde an Wald-

friedel Scharff gedacht: Vor über 25 Jahren hat Pfarrer Uber sie 

für den Organistendienst  

gewonnen. Seither ist sie immer gut präpariert zur Stelle – längst 

nicht mehr nur in Altenbergen, sondern auch in Finsterbergen, 

Engelsbach, Georgenthal und Tambach-Dietharz. Die Kirchge-

meinden sagen Dankeschön und laden Waldfriedel Scharff mit 

einem Gutschein zum Essen ein. 
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Neues von den „Kirchbergknirpsen“ 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir alle haben viel zusammen erlebt. Vie-
le Kinder durften wir in unsere Kitagemeinschaft aufnehmen aber auch viele 
mussten wir ihrer Wege ziehen lassen.  
Zudem war unser Jahr mit vielen tollen Aktionen gespickt, wie z.B. unser Aus-
flug in den Tierpark oder die Aktion der Eltern, die vielen Ausflüge und Angebo-
te der Kinder aller Gruppen. 
 
Besonders schön war der Ernte-Dank-Gottesdienst am 30.09.2018 in  
Ernstroda. Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich für die gesam-
melte Kollekte und Spenden bedanken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der krönende Abschluss in diesem Jahr ist die neue Küche. 
 

Die Stadt Friedrichroda hat uns fi-
nanziell und tatkräftig unterstützt 
und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Wichtig war uns eine Mög-
lichkeit zu schaffen, um mit den 
Kindern zusammen Speisen zuberei-
ten zu können. So haben wir jetzt 
einen ausziehbaren Tisch in Kinder-
höhe.  
Der Herd wurde versetzt und ist 
jetzt wesentlich leichter zu bedie-
nen. Jetzt können wir auch mit den 
„Kleinen“ backen und kochen.  

  



 

Wir gratulieren ganz herzlich allen, die im  
Dezember, Januar und Februar  
Geburtstag feiern!  
 

Mögest Du die Kraft haben, die Richtung zu ändern, 
wenn Du die alte Straße nicht mehr gehen kannst. 
Irischer Segenswunsch 

Im Dezember sind wir wieder mit einem Stand beim Adventsmarkt am ersten 
Wochenende im Dezember mit dabei. Wir freuen uns jetzt bereits auf Sie.  
Auch das neue Jahr wird wieder aufregend und abwechslungsreich werden. 
Aber gemeinsam und mit Gottes Hilfe können wir alles schaffen.    
 
Es grüßen Sie herzlich die Kinder, Erzieher und Erzieherinnen der  
Evang. Kita Ernstroda 
 
 

Adventsbasteln für Kinder im 

Gemeindehaus Ernstroda 
 

Eine herzliche Einladung an alle Kinder  

ab dem Vorschulalter zum Advents-  

und Weihnachtsbasteln im Gemeinde-

haus Ernstroda. Kleinere Kinder können 

nur in Begleitung eines Erwachsenen 

teilnehmen In der Zeit von 10.00 Uhr bis 

14.00 Uhr wollen wir gemeinsam ad-

ventliche Dekoration oder auch das ein 

oder andere Weihnachtsgeschenk für 

Mama, Papa, Oma oder Opa basteln. Für 

Essen und Trinken sorgt die Kirchge-

meinde. Für das Bastelmaterial bitten 

wir um einen Unkostenbeitrag  

in Höhe von 3,00 €.  
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Termine: 
 

• Frauenkreis Altenbergen: 
monatlich jeweils donnerstags um 14.30 Uhr, 
13.12.2018, 24.01.2019, 14.02.2019 

 
• Gemeindenachmittag Finsterbergen: 

monatlich jeweils freitags um 14.30 Uhr, 
14.12.2018 – Adventsnachmittag mit Max Scharff 
25.01.2019, 15.02.2019 
 

• Seniorencafé Schönau vor dem Walde: 

monatlich jeweils dienstags um 15.00 Uhr. 

Die Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

 

• Frauenkreis in Ernstroda: 
monatlich jeweils dienstags um 14.30 Uhr, 
04.12.2018, 22.01.2019, 19.02.2019. 

 

Vorankündigung: 
Kommt, alles ist bereit!  
Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien 

 
„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle 
des Festmahls aus Lukas 14 laden die 
slowenischen Frauen ein zum Weltgebetstag 
am 1. März 2019. Ihr Gottesdienst entführt 
uns in das Naturparadies zwischen Alpen 
und Adria, Slowenien. Und er bietet Raum 
für alle. Es ist noch Platz –  besonders für all 
jene Menschen, die sonst ausgegrenzt 
werden wie Arme, Geflüchtete, Kranke und 
Obdachlose. Die Künstlerin Rezka Arnuš hat 
dieses Anliegen in ihrem Titelbild 
symbolträchtig umgesetzt. In über 120 
Ländern der Erde rufen ökumenische 
Frauengruppen damit zum Mitmachen beim 
Weltgebetstag auf.  

„Come – Everything is ready“, Rezka Arnuš,  
© Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.  



 

Ansprechpartner im Kirchspiel: 

 
Impressum: 
Gemeindebrief des Kirchspiels St.Wigbert/Finsterbergen-Altenbergen 
Redaktion: Dr. Gregor Heidbrink (V. i. S. d. P.), Peter Ellenberger, Carmen Werner,  
Gabriele Simmen 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 
Homepage: www.kandelaber.de  

Pfarrbüro 

Brunnenstraße 2 

OT Finsterbergen 

99894 Friedrichroda 

 

Telefon: 03623 / 30 62 78 

(Mit Band für Nachrichten) 

Pfarramt@kandelaber.de 

 

Sprechzeit Silke Pauli (Sekretariat): 

Mi 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

Pfarrer-Sprechstunde 

Pfr. Dr. Gregor Heidbrink 

Mi     15:00 bis 17:00 Uhr und nach Vereinbarung  

Pfr. Heidbrink kommt gerne zu einem persönlichen Termin bei 

Ihnen vorbei. 

 

Kinder- und Jugendarbeit: 

 

 

Gemeindepädagoge 

Kreisjugendreferent Markus Keul 

Tel.: 03623 / 304001 

 

Kirchenmusik 

 

Kantorin Ellen Schwarz-Schertler  

03623 308134 fraumusica@t-online.de 

 

Bankverbindung St. Wigbert 

(Schönau-Ernstroda) 

 

IBAN: DE40 520 604 10 000 800 4307 

(BIC: GENODEF1EK1 Evangelische Bank, Kassel)) 

 

Bankverbindung Finsterbergen- 

Altenbergen 

 

 

!! ACHTUNG NEU!! 

 

 

Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach 

Verwendungszweck: RT 5039 (Bitte unbedingt angeben. 

Sie können einen weiteren Verwendungszweck hinzufügen) 

 

IBAN: DE68 520 604 10 000 800 1863  

(BIC: GENODEF1EK1 Evangelische Bank, Kassel) 

 

Gemeindehausvermietung Altenbergen: 

Herr Oelling 036253 46961 

 

Finsterbergen: 

Frau Kliem 0172 4735214 

 

Kassenführung St. Wigbert Frau Keul, 03623 304001 

Finsterbergen-Altenbergen: Frau Köth, mittwochs von 16:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr Kassenzeit im Pfarrbüro 

 

Kindergarten Anett Walterscheid-Otto 

An der alten Trift 20, 

99894 Ernstroda 

03623 200594 www.ev-kindertagesstaette-ernstroda.de  

http://www.kandelaber.de/
mailto:fraumusica@t-online.de
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Viel los im Haus der Begegnung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Kinderflohmarkt in Finsterbergen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

Vier Kerzen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wurde ganz still. So still, daß man hörte, wie die Kerzen zu reden begannen. Die 

erste Kerze seufzte und sagte:  

„Ich heiße Frieden, sie wollen mich nicht.“ 

Ihr Licht wurde immer kleiner und verlosch schließlich. 

Die zweite Kerze flackerte und sagte: „Ich heiße Glaube. 

Aber ich bin überflüssig. Die Menschen wollen von Gott nichts wissen.  

Es hat keinen Sinn mehr, daß ich brenne.“  

Ein Luftzug wehte durch den Raum und die zweite Kerze war aus. 

Leise und traurig meldete nun die dritte Kerze sich zu Wort:  

„Ich heiße Liebe. Ich habe keine Kraft mehr zu brennen.  

Die Menschen stellen mich an die Seite. Sie sehen nur sich selbst  

und nicht die anderen, die sie lieb haben sollten.“  

Und mit einem letzten Aufflackern war auch dieses Licht ausgelöscht. 

Da kam ein Kind ins Zimmer. Es schaute die Kerzen an 

und sagte: „Aber, ihr sollt doch brennen und nicht aus sein!“  

und fast weinte es. Da meldete sich auch die vierte Kerze zu Wort.  

„Hab keine Angst. Ich heiße Hoffnung!“  

Das Kind nahm das Licht von dieser Kerze und zündete 

die anderen Lichter wieder an. 

 

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr! 


